
 

Kinder des Kindertreffs Herrsching schmücken Apotheke 

(Text/Foto: hs) Zumindest im Schaufenster hat der Sommer Einzug gehalten: Lustige Schmetterlinge und 
Vögel mit bunten Federn fliegen herum. Eine große gelbe Sonne aus Krepppapier bestrahlt die Szenerie 
von oben. Und unten schaukelt ein Papierboot, in dem sich eine Ente ausruht. Die Kinder des Herrschinger 
Kindergartens "Kindertreff" haben die Dinge gebastelt und damit das Schaufenster der Bahnhof-Apotheke 
geschmückt. Dazu wurden am 5. August für die 20 Kinder im Alter zwischen drei und sechs Jahren Bänke 
und Tische in der Bahnhofstraße aufgebaut, wo Papier, Stifte, Scheren und Kleber bereit lagen. 

  

Nach der Bastelaktion durften sich die Kinder die Apotheke anschauen. Apothekerin Iris Hundertmark 
besprach mit den Jungen und Mädchen, was man zu Medikamenten wissen muss: beispielsweise, dass es 
sie entweder als Saft, Tabletten oder Zäpfchen gibt, und dass sie überhaupt kein Spielzeug sind: Man darf 
sie nur einnehmen, wenn ein Erwachsener aufpasst und sich versichert hat, dass alles stimmt. Besonderen 
Eindruck hat auf die Kinder auch gemacht, dass es in so einer Apotheke mehr als tausend Medikamente 
gibt. Allein der große Schrank hat genau 400 einzelne Schubladen. In einer Ecke der Apotheke können 
spezielle Tees gemischt werden, die zum Beispiel gegen Erkältungen helfen. Interessant war für die Kinder 
auch, mal die Spritzen in die Hand zu nehmen, vor denen sie ja sonst eher Angst haben. 
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